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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TTC Fessenbach II : TTC Altdorf III 
Freitag, 13.10.2023, 19:00 Uhr

Wüstenberg in Top-Form

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TTC Fessenbach II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga B Gruppe 2 gegen den TTC Altdorf III.
190 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Rahner / Haist den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Sieg gegen Geppert / Goldschmidt
zeigten Rahner / Haist ihren Gegnern die Grenzen auf. Einen Zähler für die Gäste mussten Nasdala
/ Gauger bei der 1:3-Niederlage gegen Zehnle / Oswald hinnehmen. Beim 3:0-Sieg gelang es
Friedrichs / Wüstenberg die Gastspieler Tränkle / Hurst in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Simon Rahner hatte gegen Martin Geppert bei seinem 3:0
keine Schwierigkeiten. Obwohl Lutz Nasdala fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er
sich gegen Christian Zehnle zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Patrick Tränkle war für Christian Haist am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging an die Gäste. Wenig Gegenwehr leistete danach Thomas Friedrichs bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Johannes Oswald, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Erfolg von Pia
Wüstenberg gegen Lina Goldschmidt ging nur der erste Satz verloren. Unglücklich war Jan-Erik
Gauger in der Begegnung gegen Johannes Hurst, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Hurst mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Fessenbach II und des TTC Altdorf III in die Box.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Simon Rahner beim 2:3 gegen Christian Zehnle, der im
Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Rahner dennoch im
5. Satz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Lutz Nasdala besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Martin Geppert noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christian Haist das Match gegen Johannes
Oswald, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Der neue Zwischenstand war 6:6. Einen knappen Erfolg
feierte wiederum Thomas Friedrichs beim 11:6, 12:10, 6:11, 10:12, 11:9 gegen Patrick Tränkle, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nicht einen Satzgewinn überließ Pia Wüstenberg ihrem
Gegner Johannes Hurst beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jan-Erik Gauger eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Lina Goldschmidt kassierte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Rahner /



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2023 (00:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Haist kamen mit der Spielweise von Zehnle / Oswald am Tisch wiederum gut zu Recht und mussten
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Fessenbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Langhurst II am 14.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TTC Altdorf III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 21.10.2023 gegen
den TTC Nonnenweier II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Fessenbach II

Doppel: Rahner / Haist 2:0, Nasdala / Gauger 0:1, Friedrichs / Wüstenberg 1:0 
Einzel: S. Rahner 1:1, L. Nasdala 2:0, C. Haist 0:2, T. Friedrichs 1:1, P. Wüstenberg 2:0, J. Gauger 0:
2 

 TTC Altdorf III
Doppel: Zehnle / Oswald 1:1, Geppert / Goldschmidt 0:1, Tränkle / Hurst 0:1 
Einzel: C. Zehnle 1:1, M. Geppert 0:2, J. Oswald 2:0, P. Tränkle 1:1, J. Hurst 1:1, L. Goldschmidt 1:1


